Rothschloß
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Gutshof mit Kanzlei, Schloß mit kath. Pfarramt 
und Inspektorhaus 1912
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Gutshof, im Hintergrund das Schloß, in polnischer Zeit
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RothschiloB

Eine Siedlung in dieser Gegend wird 1358 erstmals urkundlich erwahnt, die den Namen
"Schlotnitz" oder "Schlottnig" trug.

Nach vielen Besitzwechseln durch Verkdufe und Vererbungen kam -schlieBlich der in
Brieg regierende Herzog Friedrich I. (1453-88) in den Besitz des Fischteiches in
Schlottnitz. Dieser verlegte 1481 das Rentamt von Nimptsch nach "Teich". Wegen
der groBen Fischteiche in dieser Gegend wird auch von "Amt Teich" oder "Teichamt”
gesprochen.

Herzog Georg II. (1547-86) baute im "Amt Teich" ein SchloB, das 1582 fertiggestellt
wurde. Nach dem Aussterben der Brieger Piasten ging 1675 das Firstentum in kaiser -
lichen Besitz lber. Zu dieser Zeit bekam das SchloB wegen seines roten Anstriches
den Namen "RothschloB", der auf den Ort lbertragen wurde.

In dem SchloB wurde 1707 auf Veranlassung von Kaiser Joseph [. eine katholische
Curatie (Seelsorgebezirk) eingerichtet, die bis zuletzt bestand.
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Stich von Fr. Bernh. Werner ca. 1750
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Rothschloss
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